
Wege aus der Sucht

Blaues Kreuz

Mittwoch, 23. Mai 2018, 18 – 20 Uhr
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Die Präsidentin des Landgerichts Essen, der Blaues Kreuz in Deutschland e. V. und der Justiz und 
Kultur im Landgerichtsbezirk Essen e. V. laden ein für Mittwoch, 23. Mai 2018, 18.00 Uhr  ins 
Landgericht Essen. 

Vorstellen möchten wir Ihnen zwei innovative Projekte des Blauen Kreuzes in Deutschland. 
Lernen Sie blu:prevent kennen, die Suchtpräventionsarbeit des Blauen Kreuzes, die Kinder und 
Jugendliche stärken und ermutigen möchte, in Freiheit zu leben und ein selbstbestimmtes Leben 
zu führen. Außerdem das justiznahe Projekt mit Gefangenen mit einer Suchtproblematik in drei 
Schritten: Im Vollzug durch eine Wohngruppenarbeit, die Gestaltung des Übergangs in die Freiheit 
(auch über den offenen Vollzug) und die Nachsorge in das „neue Leben“ hinein.

Frei sein ist ein Gefühl, das unbeschreiblich ist. Sucht dagegen engt ein, zerstört und lässt Träume 
platzen. Wir träumen davon, dass Menschen frei sind und befreit leben lernen. VOLLFREI steht 
deshalb für „Das Leben in VOLLen Zügen genießen und FREIheit erleben“. Mit diesem Claim gehen 
wir auf junge Menschen zu und motivieren sie, das Potenzial in ihrem Leben zu entdecken und 
auszuschöpfen.

Freuen Sie sich auf einen kurzweiligen Abend mit Musik aus dem Ruhrgebiet, kulinarischen 
Häppchen, alkoholfreien Cocktails und interessanten Beiträgen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Veranstaltungsort: 
2. Obergeschoss, Zweigertstraße 52, 45130 Essen.

Um Anmeldung wird gebeten
Vorzimmer des Landgerichts, Frau Feldmann
Telefon: (0201) 803-2349 
E-Mail: vorzimmer@lg-essen.nrw.de


